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Hk'lf
Msdoinizile. - Domiciles juridiques. - Domieilio legale.

„TEUTONIA"
Allgemeine jRenten-, Kapital- u. Lebensversicherung-B - Bank

In Leipzig^
Folgende Aenderungen der Rechtsdomizile werden angezeigt für die

Kantone:
Luxem: Bei Herrn J. Wocher-Griiter, Generalagent, in Luzern, an

Stelle des Herrn Antori Troxler;
Genf: Bei Herrn A. Münch, Kaufmann, Case, Eaux-Vives, an Stelle der

Herren K. Foex & O;
Waadt: Bei Herren Muret et C19, Banquiers, in Morges, an Stelle des

Herrn Henri Fivaz;
8t. Gallen: Bei Herrn B. Hauwyler, Generalagent, in St Gallen, an

Stelle des Herrn Paul "Weber.

Basel, den 16. Jar.uar 1899.
-w», Die Sub-Jü**ktion,der „Teutonia":

(D. 8) C. 0. Köcher.

LebensversicheruiigsbaiLk für Deutschland zu Gotha.
An Stelle des bisherigen Domizilträgers wurde Herr Charles Bretagne,

11, Rue de Bourg, Lausanne, zum Domizilträger unserer Anstalt für den
Kanton Wandt ernannt.

Basel, 2. Januar 1899.

Namens der Lebensversicherungsbank fllr Deutschland:

Wilhelm Bufleb,
(D. 9) Generalbevollmächtigter für die Schweiz.

Handelsregister. - Registre dn eommeree. - Registro di eoniiuereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.
Zürich — Zurich — Zurigo

1899. 16. Januar. Die unter der Firma J. Bau & Cle in Zürich I
(S. H. A. B. vom 29. Juli 1896, pag. 880) eingetragene
Kommanditgesellschaft, Mitgesellschafter Emil Hafner-Tobler, hat sich aufgelöst

Jean Rau, in Zürich V, und Gustav Biluerlein, junior, in Zürich II, vom
1. April 1899 hinweg in Zürioh I, beide von Zürich, haben unter der
unveränderten Firma J. Rau & Clu in Zürich I eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1899 ihren Anfang nahm und die
Aktiven und Passiven der aufgelösten Kommanditgesellschaft übernimmt
Specialgeschäft in Kaffee und Gewürzen. Bahnhofstrasse 75, vom 1. April
künftig hinweg Bahnhofstrasse 102.

16. Januar. Die Firma Fr. Humm & Cl0 in Thalweil (S. H. A. B.
vom 3. Februar 1898, pag. 129), Mitgesellsohafter Gustav Humm, ist
infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.

Inhaber der Firma Friedr. Humm in Thalweil, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmmt, ist Friedrich Humm, von Strengel-

ch (Aargau), in Thalweil. Baugeschäft Gotthardstrasse 990. ALwS
16. Januar. Fritz Hagenbucher, von Gochsheim (Baden), in Zürich II,una Hans Thalmann, von Zürich, in Zürich IV, -haben unter der Firma
agenhucher St Thalmann in Zürich II eine Kollektivgesellschaft ein-

gegangen, welche am 1. Januar 1899 ihren Anfang nahm. Fassfabrik.
Gablerstrasse 36.

J?au.ar- .ßje iFirma V. Vetter-Weber in Zürich,I (S. H. A. B.
• Juni 1898, pag. 793) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

on J*6: ,J5S5r- Die Firma Carl Kun« in Ellikon a. Th. (S. H. A. B. vom
Fräuen^eld

OTlosch
'st Verlegung ihres Domizils nach Warth-

J^uar" Die Firma Sohurter, Uhler & O in Zürich III (S. H. A. B.

ininioo ä 2][emi)er "i898, pag. 1289), Mitgesellsohafter Ludwig Rieber, ist
uüösung idieser Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation

gefüh t
ass,ven wird durch die Gesellschafter gemeinsam durch-

16. Januar. Karl Eser, von Altenburg (Baden), Jakoh Bühler, von Zürich,
in Zürich H, und Walter Höhn, von Hirzel, ersterer und letzterer in
Zürich III, haben unter der Firma K. Eser & Cie in Zürich IE eine KoL
lektivgesellschalt eingegangen, welche am 1. Juli 1898 ihren Anfang nahm.
Die Gesellschafter führen zu dreien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift Baugeschäft Sandstrasse 7.

16. Januar. Friedrich Schudel, von Beggingen, und Etaail Rabus, von
Lutschenthai (Bern), heide in Zürich V, haben unter der Firma Schudel
& Rabus in Zürich V eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. August 1898 ihren Anfang nahm. Die Gesellschafter führen die
rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv. Betrieb der Dampfziegelei in Ausser-
feld-Männedorf. Minervastrasse 55.

17. Januar. Die Firma J. F. Ammann & Söhne (J. F. Ammann &
Als) in Liq. in Illnau (S. H. A. B. vom 16. Januar 1896, pag. 55) und
damit die Unterschrift des Liquidators J. F. Ammann, Sohn, wird nach
durchgeführter Liquidation hiemit gelöscht

17. Januar. Die Firma Purfürst & Kaiser in Zürich IV (S. H. A. B.
vom 17. August 1898, pag. 984) ist infolge Auflösung dieser Kollektivge-
selischaft erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist durch-
geführt /.i17. Januar. Die Fjrma F"> M. Bender in Zürich V (S. H. A. B. vom
21. Dezember 1896, pag. 1401) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

17. Januar. Die Firma B. JSckle-Schnelder in Zürich I (S. H. A. Bw

vom 25. Mai 1895, pag. 584) und damit die Prokura Mina Jäckle, geb.
Schneider, wird hiemit infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht

17. Januar. Folgende Firmen sind infolge Konkurses von Amteswegen
gelöscht worden:

Emil Streokfuss in Zürich I (S. H. A. B. vom 14. Juli 1897, pag. 762).
Ad. Kreuzer, Glasmaler in Zürich I (S. H. A. B. vom 16. Oktober

1894, pag. 929).
Ernst Schneebeli in Wetzikon (S. H. A. B. vom 7. Februar 1898, pag. 145).

Ben — Berte — Bern
Bureau Bern.

1899. 17. Januar. Inhaber der Firma A. Rufer in Bern ist Arnold Rufer,
von Mattstetten, in Bern. Natur des Geschäfts: Hufschmiede-Geschäft
Speichergasse 25, Bern.

Bureau Interlaken.
16. Januar. Der Oberländische Verkehrsverein mit Sitz in Interlaken,

beruht auf den Gründungsstatuten vom 10. Oktoher 1897. Dieser Verein
bezweckt, in Verbindung mit Behörden, Korporationen, Verkehrsanstalten,
Vereinen und Privaten die Wahrung und Förderung der Verkehrsinteressen
des gesamten hernischen Oberlandes. Sein Hauptbestrehen soil namentlich
auch darin liegen, auf geeignete Weise die Vorzüge und Naturschönheiten
unseres Landesteils im In- und Auslande bekannt zu machen, Einheimische
und Fremde hieher zu ziehen und ihnen den Aufenthalt. im Oberland
angenehm und nützlich zu machen. Mitglieder, des Vereins sind: a. die
Gemeinden, bezw. deren Behörden, Korporationen, Verkehrsanstalten und
Vereine, welche sich durch Abgeordnete vertreten lassen und jährliche
Beiträge leisten, b. Hoteliers und Pensionshalter, welche eine Pensionstaxe
von Fr. 10, sowie per Fremdenbett einen jährlichen Beitrag entrichten,
der jeweilen von der Generalversammlung bestimmt wird (im Minimum
30 Cts. und im Maximum Fr. 1 per Fremdenbett); c. Inhaber von
Geschäften, welche einen Jahresbeitrag von Fr. 10, und Private, welche
einen solchen von mindestens Fr. 5 hezahlen. Jedes Mitglied ist an der
Generalversammlung stimmberechtigt; Vertretungen sind zulässig. Die
Generalversammlung findet jährlich einmal nach dem Rechnungsabschluss
statt, ausserdem auf Beschluss der Verkehrskommission oder auf Verlangen
von 30 Stimmberechtigten. Die Generalversammlung wird durch Inserat
in den Lokalblättern des Oberlandes zusammenberufen. Die Generalversammlung

nimmt den Jahresbericht entgegen und genehmigt die
Jahresrechnung; sie stellt das Arbeitsprogramm für das folgende Jahr auf,
wählt die Verkehrskommission, die Rechnungsrevisoren etc. Die
Verkehrskommission wird auf die Dauer von 2 Jahren gewählt, bestehend aus
höchstens 30 Mitgliedern, ^iesellpe wählt den. Vorstand, bestehend aus
Präsident, Vicepräsident, Kassier und sechs Beisitzern; sie ist vorberatende
Behörde, wählt das ständige Bureau-Personal, entwirft das Budget und
prüft die Jahresrechnung. Das Verkehrsbureau steht unter der Leitung
seines Vorstehers und hesorgt die verschiedenen Arheiten unter Aufsicht
des Vorstandes. Die Revision der Statuten kann jederzeit durch die
absolute Mehrheit der anwesenden Mitglieder beschlossen werden. Zu einem
Beschluss über Auflösung des Vereins hedarf es einer Mehrheit von
mindestens der anwesenden Mitglieder. Im Falle der Auflösung sollen
allfällig vorhandene Vermögensobjekte einer oder mehreren gemeinnützigen
Unternehmungen, welche sich zur Zeit der Auflösung die Hebung des
oberländischen Verkehrs zur Aufgabe machen, zufallen. Den Entscheid
hierüher trifft der Regierungsrat des Kantons Bern. Nach aussen wird der
Verein durch die Kollektiv-Unterschrift des Präsidenten, resp. Vicepräsi-
denten und des Sekretärs oder seines Stellvertreters verpflichtet Der
Vorstand der Verkehrskommission besteht dermalen aus: 1) dem Präsidenten
Dr. Michel; dem Vioepräsidenten: J.-Borter; dem Sekretär: Herrmann
Hartmann, und dessen Stellvertreter: G. Wymann, alle in Interlaken.

Frelkirg — Frlboorg — Friborgo
Bureau Tafers (Betirk SenseJ.

4899. 44 Januar. Joseph Baeriswyl und sein Bruder Peter Baeriswyl,
von Ueberstorf und Alterswyl, Müller, in Flamatt, Gemeinde Wünnewyl,
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haben unter der Firma Gebrüder Baeriswyl in Flamatt eine Kollektivge-,
Seilschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1899 ihren Anfang genommen
hat. Zur Vertretung der Gesellschaft ist die Kollektivunterschrift beider
Gesellschafter erforderlich. Natur des Geschäftes: Müllerei. Geschäftslokal:
in Flamatt.

Solothin — Soleare — Soletta
Bureau Breitenbach.

1899. 16. Januar. Unter der Firma Käsereigesellschaft Nünningen
besteht, mit dem Sitze in Nünningen, eine Genossenschaft, welche
die Hebung der Landwirtschaft und die möglichst vorteilhafte Verwertung
der Milch durch Verkauf an einen Uebernehmer oder durch den Selbst-
betrieh einer Käserei bezweckt. Die Statuten sind am 27. September 1898
festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die
Mitgliedschaft wird erworben durch Unterzeichnung der Statuten. Später
eintretende Mitglieder müssen durch ahsolute Stimmenmehrheit
aufgenommen werden und haben ein festes Eintrittsgeld von Fr. 30 (dreissig
Franken) zu bezahlen. Der Austritt aus der Gesellschaft kann nur von drei
zu drei Jahren unter vorhergehender sechsmonatlicher Meldung heim
Präsidenten ohne Verlust der Rechte am Genossenschaftsvermögen stattfinden.
In jedem andern Zeitpunkte kann ein Austritt nur geschehen gegen Verzieh

tleistung auf alle Ansprüche und Rechte am Genossenschaftsvermögen,
Bezahlung einer Busse von Fr. 100 (einhundert Franken) in die
Gesellschaftskasse und Ersatz des allfälligen Schadens, der infolge des früheren
Austrittes entsteht. Mitglieder dagegen, die durch zwingende Gründe, wie
Wegzug aus der Gemeinde und Vermögensverlust aus der Gesellschaft
auszutreten genötigt sind, verlieren nur die Hälfte ihres Anteils am
Gesellschaftsvermögen. Bei Verpachtung der Liegenschaften kann der Pächter
ohne weiteres an die Stelle des seine Liegenschaften verpachtenden
Genossenschaftsmitgliedes treten, und umgekehrt kann hei Aufhehung der
Pacht der Verpächter wieder an die Stelle des Pächters in die Gesellschaft
eintreten. Zur Deckung allfälliger Betriehsauslagen haben die Mitglieder
Geldbeiträge zu leisten, deren Höhe nach dem Quantum der gelieferten
Milch des letzten ßetriehsjahres hemessen wird. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben; eine persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der
Gesellschaft sind: Die Hauptversammlung und die aus fünf Mitgliedern
bestehende Kommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen der Präsident und der Aktuar der Kommission durch
kollektive Zeichnung. Mitglieder der Kommission sind: Emil Stebler,
Gemeinderat, Präsident; Adolf Gasser, Franzen, Aktuar; Kaspar Hänggi,
Kassier; Urs Stebler, Sektionschef, und Rudolf Stebler, Ammann, sämtliche
von und in Nünningen. Geschäftslokal: Käserei in Nünningen, Haus Nr. Iii.

Basel-Stadt — BAIe-Ville — Basilea-Cittä
1899. 16. Januar. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma

Schweizerische Motorfahrrad Gesellschaft Ed. Burckhardt & C'e in Liq in Basel
(S. H. A. B. Nr. 197 vom 2. August 1895, pag. 825) ist infolge Konkurses
von Amteswegen gestrichen worden.

• 16. Januar. Die Vertretung der A k li enges e 11 s ch af t unter der
Firma Gesellschaft für Acetylen-Gaslicht Basel in Basel (S. H. A. B.
Nr. 59 vom 2. März 1897, pag. 239) ist wie folgt neu geordnet worden.
Es scheidet aus der bisherige Geschäftsführer Arnold Pfister. An dessen
Stelle wurde gewählt als Direktor Hans Hotz, von Zürich, wohnhaft in
Basel. Es führen nunmehr die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft: Hans Hotz, Direktor, mit Einzelunterschrift; Carl Imobersteg,
Emil Falkner, Delegierte des Verwaltungsrates, und Fritz Hetzel, Direktor,
kollektiv zu je zweien.

16. Januar. Die Firma Alexander Ballmer in Basel (S. H. A. B.
Nr. 151 vom 18. Mai 1898, pag. 625) ist infolge Konkurses des Inhabers
von Amteswegen gestrichen worden.

Appenzell I.-Kh. — Appenzell-Kh. int. — Appenzelle lul.
1899. 14. Januar. Die Firma JL Locher, Bierhrauer, z. Krone, in Oberegg

(S. H. A. B. 1892, Nr. 155, pag. 625) ist infolge Ahlehens des Inhahers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die neue Firma «Joh.
Locher sei. Erhen», in Oheregg.

Witwe Lena Locher, geb. Moser, von und in Oheregg, und deren vier
minderjährige Kinder, Paula, Emilia, Johann und Armin Locher, von und
in Oberegg, haben unter der Firma Joh. Locher sei. Erben in Oheregg
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 22. Novemher ahhin
begonnen hat und durch Wwe. Locher rechtsgültig vertreten wird. Die Firma
ühernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «J. Locher»,
Bierbrauer, z. Krone, in Oberegg und erteilt Prokura an Eduard Schmid,
Major, von Halden, Bezirk Bischofszell (Thurgau), wohnhaft in Oheregg.
Natur des Geschäftes: Bierbrauerei und Wirtschaft. Geschäftslokal: z.Krone.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Baden.

1899. 16. Januar. Die Firma C. Thurnheer-Rohn, Nachfolger von
Aloys Röhn in Baden (S. II. A. B. 1887, pag. 964, und 1897, pag. 514) und
damit die Prokura des Jean Ciocarelli ist infolge Todes des Inhahers und
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

IG. Januar. Jean Ciocarelli, von Wettsweil (Zürich), und Carl Link,
von Möriken, beide wohnhaft in Baden, haben unter der Firma Parqueterie
Baden, Ciocarelli & Link in Baden eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1899 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Par-
quetfahrik. Geschäftslokal: Meilingerstrasse Nr. 3.

Wuult — Vaud — Vaud

Bureau de Mauden.
1899. 16 janvier. La Societe de la fromagerie des Granges de

Dompierre, association dont le sifege est ä Dompierre (F. o. s. du c. du
3 juillet 1883, n° 99, page 793), dans son assemblöe du 15 janvier 1899,
a procfedfe au renouvellement de son comitfe de direction qui se trouve
actuellement composfe de: Francois Clot, president; Pierre Jaton, secretaire;
Francois Tenthorey. caissier, Emile Clot et Emile Corthfesy, tous domiciles

aux Granges de Dompierre.
16 janvier. Le chef de la raison P. Pasteur, ä Moudon, est Paul, fils

de Louis Pasteur, de Ste-Croix, domicile ä Moudon. Genre d'affaires:
Fahricant de cigares.

16 janvier. Dans son assemblöe gfenferale du 8 janvier 1899, la Societe
de laiterie de Lucens, dont le sifege est h Lucens (F. o. s. du c. du
7 avril 1886, n° 34, page 238), a renouvelfe son comitfe qui se trouve
des lors composfe de Francois Delessert, president; Francois Briod, secre-
taire-caissier; Jaques Ballif et Octave Bourgeois, tous domiciles ä Lucens.

16 janvier. Suivant extrait du procfes-verbal de l'assemblfee gfenferale du
15 janvier 1899 de la Socifete de la fromagerie de Brenles, dont le sifege
est ä Brenles (F. o. s. du c. du 4 dfecembre 1884, n» 97, page 815), le

president actuel du comitfe de direction de cette association est Georges
Blanc, et le secretaire Jüles Blanc, les'deux domicilifes ä Brenles.

16janier. La Societe de la mecanique et Scierie de Brenles (F. o. s.
du c. du 12 juin 1883, n° 86, page 690), dans son assemble generale du
15 janvier 1899, a nommfe president du comitfe administrate Jules Blanc
et Georges Blanc en qualitfe de secretaire. Los deux sont domicili6s ü
Brenles.

16 janvier. Dans son assemble generale du 13 janvier 1899, la
Society de la fromagerie de Chesalles, association dont le siege est ä Che-
salles sur Moudon (F. o. s. du c. du 30 juillet 1883, n° 109, page 871), a
proc6d6 au renouvellement de son comite. Ont 6te 61us: Auguste Oulevey,
president; Eugöne Pidoux, secretaire; Francois Dutoit, caissier; Louis
Tenthorey, et IJlysse Pidoux, tous ä Chesalles.

Bureau de£ Vevev.
16 janvier. Ensuite du dfeefes de Joel-Adamo Fithian, citoyen amfericain,

ä^Paris, sa veuve Tannie-B. Fithian, americaine, ä Paris, sa seule hferitifere
institufee est devenue titulaire de la commandite de quinze millö francs
(fr. 15,000), apportee par J. A. Fithian dans Ja societe en commandite
William Cueiiod et O, ä Vevey (F. o. s. du c. des 5 septembre 1896,
n° 248, page 1021, et 15 juin 1898, n° 175, page 734).

17 janvier. L'association la Laiterie de Ciarens (F. o. s. du c. du
25 aoüt 1897, n° 219, page 901), fait inscrire que dans son assemhlfee
generale du 16 decembre 1898, eile a modifie soil comite comme suit:
Henri DepaLlens, du Chätelard, domicilie ä Tavel, remplace en qualitfe de
president Vincent YVieland, fils, de Zollikofen, domicilie äClarens; et Emile
Fontannaz, de Bex et Lavey, domicilie ä Tavel. remplace en qualite de
secretaire Vincent Gochard, du Chätelard, egalement ä Tavel.

17 janvier. La societe anonyme Fabrique veveysanne de soqaes et
chaassurcs marque ä l'Etoile prAcedemment Gve Pernet a Yevey (F. o. s.
du c. du 20 janvier 1897, n° 18, page 71) donne procuration g6n6rale ä
Paul ilit Eugene Blanc, de Brenles, domicilie ä Vevey.

Neaeubarg — KeucbAlel — NeuchAtel

Bureau du Locle.
1899. 13 janvier. Sous la raison sociale Agonee agrlcole, G. & H.

Rossel, au Locle, Gustave et Philippe-Henri Rossel, originaires de Trainelan-
dessus, domicilies au Locle, ont constitue une societe en nom collectif
ayant commence le Ier janvier 1899. Genre de commerce: Machines agri-
coles. engrais chimiques et fourrages. Bureaux: Au Verger, Locle n° 62.

Bureau de Hötiers (district du Val-de-TraversJ.
16 janvier. Le chef de la maison Antoine Demarchi, aux Verrieres,

est Antoine Demarchi, de Creracuore (province de Novarre, Italie), domicilii
aux Yerriferes. Genre de commerce: Entrepreneur magon et peintre en

bätiment Bureaux: Croix Blanche, Les Tuiles n° 49. Cette maison a
etfe fondee en 1883.

Genf — Geneve — Gluevra
1899. 16 janvier. Ensuite du dfeefes de Francois Guggia, survenu le

18 octobre 1898, sa veuve Clfementine Guggia, nee Peillon, d'origine tes-
sinoise, domiciliee ä Plainpalais, est entrfee dfes le lor novembre 1898, en
son lieu et placfee, dans la socifete en nom collectif Guggia et Dabouchet,
commerce de vins, vermouths et spiritueux, ä Plainpalais F. o. s. du c.
du- 26 aoüt 1893, nJ 190, page 775, et du 5 novembre 1896, no 903,
page 1246). La maison continue, sous la mfeme raison et sans autre chan-
gement, entre l'ancien assocife Louis Dubouchet et veuve Guggia, sus-dfe-
nommfee.

Zollvorschriften.
Angesichts der stetsfort zahlreich eingehenden Reklamationen in

Zollsachen, welche auf mangelhafte Kenntnis der Zollvorschriften zurückzuführen

sind, sehen wir uns veranlasst, dem Publikum, welches mit dem
Zolldienst in Berührung kommt, dringend zu empfehlen, sich mit den
Vorschriften des Zollgesetzes 'vom 28. Juni 1893 und insbesondere der
Vollziehungs-Verordnung zu demselben vom 12. Februar 1895 einlässlich
vertraut zu machen.

Letztere enthält alle Vorschriften, welche in Bezug auf die
schweizerische Zollbehandlung zu hefolgen sind, und zerfällt in folgende Teile:
I. Ahschnitt: Allgemeine Vorschriften. II. Abschnitt: Verfahren bei der
Zollabfertigung: A. Zolldeklaration und Berechnung der Gebühren. B. Zollabfertigung

und Zollscheine. C. Zollamtliche Kontrolle und Warenrevision.
III. Abschnitt: Die Abfertigung mit Geleitschein. IV. Abschnitt: Eidg.
Niederlagshäuser. V. Ahschnitt: Die Abfertigung mit Froipass. VI.
Abschnitt: Ausnahmen von der Zollpflicht; Retourwaren. VII. Abschnitt:
Landwirtschaftlicher Grenzverkehr. VIII. Ahschnitt: Allgemeine Schluss-
hestimmungen. Anhang: Formulare.

Für jedermann, der mit dem Zolldienst zu verkehren hat und dem
daran gelegen ist, Anstände wegen Nichtbeachtung der Zollvorschriften zu
vermeiden, empfiehlt sich daher die Anschaffung gedachter Verordnung,
welche zum Preise von 50 Cts. bei den Zollgebietsdirektionen in Basel,
Schaffhausen, Chur, Lugano, Lausanne und Genf bezogen werden kann.

Bern, den 18. Januar 1899.

(V. 6) Schweizerische OberzoHdlrektion.

Prescriptions douaniöres.
Vu le nombre croissant de reclamations dues ä la connaissance insuffi-

sante des prescriptions douaniferes, nouscroyons devoir recommander ins-
tamment au public qui a affaire aux douanes de se mettre, le pluspossihle,
au courant des prescriptions de la loi sur les douanes, du 28 juin 1893,
et surtout du rfeglement d'exfecution pour cette loi, du 12 ffevrier 1895.

Gelui-ci renferme toutes les prescriptions relatives aux operations de
douanes, en ce qui concerne la Suisse et comprend les sections suivantes:
I. Prescriptions gfenferales. II. Mode de proefeder ä l'expfedition douanifere.
A. Dfeclaration et calcul des droits. B. Expfedition douanifere et pifece
servant ä la constater. C. Contröle douanier et rfevision des marohandises.
m. Mouvement avec acquits ä caution. IV. Entrepöts ffedferaux. V. Mouve-
rüent avec passavants. VI. Exemptions de droits. VII. Traftcrural de fron-
ttfere. VIII. Dispositions gfenferales finales. Annexes :'Formulaires en usage.

Quiconque a affaire aux douanes et dfesire feviter les difficultfes rfesul-
tant de l'inobservation des prescriptions, fera done bien de se procurer ce
rfeglement, qui se vend ä 50 cent, l'exemplaire, en s'adressant aux directions
d'arrondissement de Bäle, Schaffhouse, Goire, Lugano, Lausanne et Genfeve.

Berne, le 18 janvier. 1899.

: (v. 61 Direction gdnftrale des douanes sulsses,
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Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle
Aussenhandel Englands.

DtiMiber
1898

£
Lebende Tiere 778,692
Nahrungsmittel:

. zollfrei 15,981,811. zollpflichtig 2,364,690
Tabak 441,168
Metalle 2,233,218
Chemische Produkte und

Farbwaren 392,208
Oele 883,604
Rohstoffe ftkr die

Textilindustrie 9,693,106
Andere Rohstoffe 4,090,769
Fabrikate. 6,920,404
Andere Artikel.... 1,676,364
PoststQcke 77,886

Total 46,832,008

Ein fuh r
Dlff.r«ni g.g.n Janaar-Dezember

1888

£
10,386,676

166,894,716
27,028,560

3,877,038
21,860,666

5,483,280
8,857,177

71,268,897.
52,228,035
87,119,604
14,797,902

1,313,308

z g.g.n
1887

£
— 64,940

-f 1,643,836
266,488

64,499
413,913

+
+

+
22,456

207,412

+ 1,386,818
-+- 298,007
+ 888,128
— 17,789
+ 18,628

Dllfaranz^agan

£
— 994,416

-j-16,360,814
-f 830,879
— 189,816
-f 678,862

— 616,819
+ 782,262

-- 1,202,662
- - 188,894
-- 1,985,064
- - 667,504
- - 808,858

Lebende Tiere
Nahrungsmittel....
Rohstoffe
Garne und Gewebe
Metalle n. Metallarbeiten
Maschinen
Konfektion
Chemische und pharma-

centische Produkte.
Andere Artikel....
PoststQcke '

Total

Total

Dezember
1898

£
101,917

1,022,866
2,029,878
8,675,992
2,796,648
1,699,401

868,648

695,090
2,841,343

256,840

+ 8,998,072

Aue
Differenz gegen

1887

£
4,586

81,810
381,386
610,814
199,941
601,258
74,014

+
+
+
+
+

470,804,198 + 19,676,2

fuhr
Januar-Dezember

1889

£
1,105,170

12,106,962
21,084,326
94,512,109
82,791,044
18,380,076
9,678,380

t
20,660

178,659
64,851

8,878,099
33,824,966

2.189,660

Differenz gegen
1897

£
— 26,782
— 22,682
+ 960,647
— 2,066,993
— 1,681,088
+ 2,124,474
— 301,205

— 826,589
4- 486,778
-f 82,474

20,978,406 + 1,668,262 288,890,792 — 828,916

"Wiedwrauerfulir
6,686,968 + 646,776 60,619,190 -f 664,789

Verschiedene«. — Divers.
Bauthütigkeit in Deutschland. Ein Berliner Korrespondent schreibt

in der Londoner Finanzchronik: Unsere Bauthätigkeit bildet ein sehr
interessantes Kapitel, da gegenwärtig fast alle deutschen Grossstädte ihre
Fabriken mehr nach dem Lande heraus verlegen. Es hängt dies mit
zumeist notwendigen Erweiterungen zusammen, für die der Grund und Boden
an Ort und Stelle zu teuer wäre, sowie mit .der Möglichkeit, das bisherige
Terrain sehr'vorteilhaft zu verwerten. Andererseits hofft man auch dadurch
die Arbeitsverhältnisse bequemer zu gestalten, da deren Wohnungen doch
fern von der Grossstadt naturgemäss billiger und auch besser sind.
Indessen könnte das Experiment auch umgekehrt ausfallen, denn die schon
vor vielen Jahren in einer Bismarckschen Reichstagsrede beklagten
Neigungen der Masse zu städtischen Vergnügungen (wie auch bessere Schulen
in den Städten) bestehen noch immer. Ueberdies besitzen wir auch wichtige

Emporien, wo die Industrie nur durch Massnahmen der Behörden
hinausgedrängt wurde. Es werden da nämlich bei Errichtung neuer
Fabriken so grosse Auflagen verlangt, wie fürStrassenpflasterung, etc., dass
von vorneherein die Etablierung unerschwinglich wird und man sodann
gezwungen ist, ganz entfernte Dörfer, natürlich möglichst in der Nähe von
Flüssen, aufzusuchen. Einige' deutsche Baugesellschaften sind jetzt sehr
rege; sie haben unter Einverständnis ihrer eng geschlossenen Schar von
Aktionären den grössten Teil ihrer Dividendensummen als stille Reserven
zurückbehalten, die ja auch alsdann die Steuer ersparen, und kaufen oder
gründen nunmehr die verschiedensten Industrien. Dies in der Hoffnung,
beim Bauen selbst, ihrer eigentlichen Thätigkeit, der eigenen Gesellschaft
grosse Aufträge zuzuführen. Auf solche Weise sind jetzt Unternehmen
entstanden, deren im Grunde rein kapitalistische Ursache nur wenige
Eingeweihte kennen.

San Jos6-Sohildiaus. Die «ßerl. Gorr.» meldet: Auch in andern Häfen
als Hamburg ist bei den aus Amerika stammenden Obstsendungen das
Vorhandensein der San Josö-Scliildlaus festgestellt. So wurde die Schildlaus
in Stettin hei getrockneteu kalifornischen Birnen, ausserdem in Hamburg
bei einer Reihe von Sendungen getrockneter Birnen und Nektarinen, sowie
frischer Newton-Pippins und Ben Davis-Aepfel vorgefunden ; die Sendungen
waren zum Teil stark mit ihr besetzt. Sie sind angehalten, und es ist ihre
Wiederausfuhr nach dem Auslande unter amtlicher Kontrolle angeordnet
worden.

Postlehrlingsstellen. Die schweizerischo'Postverwaltung'[bedarf einer
Anzahl neuer Postlehrlin :e. Schweizerbürger können ihre Anmeldung bis
spätestens den 15. Februar 1899 einer der Kreispostdirektionen in Genf,
Lausanne, Bern, Neuenburg, Basel, Aarau, Luzern, Zürich, St. Gallen, Chur
oder Bellenz einreichen. Die Bewerber müssen wenigstens 16 und dürfen
höchstens 25 Jahre alt sein. Sie haben ihre Anmeldung schriftlich einer
der obgenannten Kreispostdirektionen einzureichen. Der Anmeldung, welche
eine kurze Lebensbeschreibung des Bewerbers enthalten soll, sind beizulegen:
a. der Geburts-oder Heimatschein; b. ein Sittenzeugnis; c. ein Arztzeugnis
mit specieller Berücksichtigung der Hör- und Sehorgane; d. Zeugnisse
über den bisherigen Bildungsgang.

Ferner haben sich die Bewerber später bei einer Amtsstelle, welche
ihnen von der Kreispostdirektion bezeichnet wird, persönlich vorzustellen.

Verlangt wird unter ainderm die Kenntnis wenigstens zweier
Nationalsprachen.

Mit Rücksicht auf die bestehenden dienstlichen Verhältnisse könnten
weibliche Bewerber diesmal nicht berücksichtigt werden.

Betreffend den Ort der Verwendung, sowie den Zeitpunkt des
Dienstantrittes der neuen Lehrlinge behält sich die Postverwaltung vollkommen
freie Hand vor.

Weitere Auskunft erteilen sämtliche Kreipostdirektionen.

Apprentis postaux. L'administration des postes suisses a besoin d'un
certain nombre d'apprentis postaux. Les citoyens suisses qoi'dösirent con-
courir doivent adresser leur demande, jusqu'au 15 fevrier 1899 au plus
tard, ä l'une des directions postales d'arrondissement de Genöve, Lausanne,
Berne, Neuchätel,. Bäle, Aarau, Lucerne, Zurich, St-Gall, Coire ou Bellin-
zone. Les postulants doivent avoir au moins 46 ans rövolus et.ne pas ötre
ägös de plus de 25 ans. Iis doivent adresser leur demande par ücrit i
l'une des directions präcitöes. Les offres doivent donner une courte
description de la vie du postulant et ötre accompagnöes: a. de l'extrait .de
naissance ou de l'acte d'origine; b. d'un certificat de moeurs; c. d'un
certificat mödical, notamment en ce qui concerne les organes de la vue et
de l'ouie; d. de certiflcats relatifs ä l'instruction regue.

En outre, les candidats devront se präsenter plus tard personneilement
suivant l'invitation qui leur en sera donnäe par la direction d'arrondissement,

soit ä cette direction, soit ä un bureau qui leur sera dösignö par eile.
On exige entre autres la connaissance d'au moins deux langues

nationales.

Vu les exigences du service, les personnes du sexe feminin ne pourronl
pour celtp. fois pas 4tro admises.

L'administration des postes se räserve toute libertö d'action en o© qui
concerne la date d'entröe en service des nouveaux apprentis et la localitö
oü ils seront employös.

Les directions postales d'arrondissement donnent tous les renseigne-
ments ultörieurs näcessaires.

Ausländische Banken. — Banques dtrang&res.
Oesterrelcfalecli-Ungirltche Bank.

Metalibestand
Wechsel:

auf das Ausland
auf das Inland

7. Januar.
OaUxr. fl.

488,166,040

11,669,876
287,098,189

16. Januar.
öitarr. fl.

488,078,840

7,641,948
217,167,076

7. Januar.
DtlUt. fl.

Notencirkulatlon 710,188,680

15. Januar.
Oatsrr. fl.

687,056,680

KurzßUl. Schul!« 89,969,347 82,398,672

Ann.nc.n-P.cht:
RUDSLF MOS8E, Zürich, Bern etc.

Xneert ion-spreiß:
28 Cts. die Tlergeepsltene Borgl.z.il«,

Privat-Anzeigen. — Annonces non offlcielles.
(Malt du annonoe«:

ROOOLPHB MO08E, Zarich, Berne, etc.

Frix cL'insertion:
25 Ott. la Lignc d'un quart de page.

Aktienbrauerei Wald.
Ausserordentliche Generalversammlung.

Die Herren Aktionäre werden hiedurch auf Sonntag, den 5. Februar
1899, nachmittags 2 Uhr, ins „BössU" dahier zu einer ausserordentlichen
Generalversammlung höflich eingeladen. (88)

Traktanden: Antrag des Verwaltungsrates betreffend Vermehrung des
Aktienkapitals und dadurch bedingter Statutenrevision.

Die Ausweiskarten für Teilnahme an der Versammlung können gegen
schriftliche Angabe der Aktiennummern oder gegen Vorweisung der Aktien
vom 20. Januar bis 4. Februar im Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

Zahlreiche Beteiligung erwartet unter Hinweis auf § 441 (88)
Wald, den 44. Januar 4899.

Der Verwaltnngsrat.

Chr. Teiiger, Notar, Bern,
Vertretung

in Betreibungs- und Konkurssachen.

Eine Fabrik
mit Platz fur 15U Arbeiter und Bauterrain zur Vergrösserung,
in einem Industriecentrum der Schweiz gelegen, woselbst
genügende elektrische Kraft zur Verfügung steht, ist unter
vorteilhaften Bedingungen zu verkaufen. (67)

Offerten unter Chiffre H 171 T befördern
Haasenstein & Vogler, Bern.

Die Aktionäre der Gesellschaft werden hiermit zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
auf

Samstag, den 4. Februar 1899, nachm. 3 TJhr,
im Gastbaus zum „Pilatus" in Kriens

eingeladen.
Traktanden:

1) Beschlussfassung betreffend Auflösung der
Aktiengesellschaft der Kriens-Luzern-Bahn (§ 10, Ziffer 7 der
Statuten).

2) Beschlussfassung über Bestimmung der Liquidations¬
organe. (86)

Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung können
gegen Ausweis über den Aktienbesitz vom 28. Januar bis
4. Februar bei der Bank in Luzern, sowie im Direktionsbureau

in Kriens bezogen werden.
Kriens, den 17. Januar 1899.

Namens des VerwaltuDgsrates,
Der Vizepräsident:

Th. Bell.
Baohdruckerel JENT & C° in Bein. — Imprimerle JENT iOi Berne.


	

